
 

 
 

Auerbacher 

    
 

 

 
Herkunft:          Durch die Forschungsanstalt Geisenheim eingeführt,  

  
                            Abstammung unbekannt. 

  
Frucht:               Mittelgross, Fruchtfleisch gelbgrün und mittelfest,  

  
                            Saftgehalt mittelhoch. Die Steine lösen sehr gut vom  

  
                            Fruchtfleisch. Die Transportfähigkeit ist gut.  

  
                            Der Geschmack ist gut, harmonisch süss-sauer. 

  
Ernte:                 Mittel bis spät. (Anfang September). 

 

 
Ertrag:                Hoch, setzt früh ein, geringe Neigung zur Alternanz.  

 
Befruchtung:    Selbstfuchtend, Pollenspender: Hauszwetschge. 

 
Verwendung:   Geeignet für Frischverzehr, Konserven und für  

 
                            Kuchenbelag. 

 

Hinweis:            Erhöhte Winterfrostanfälligkeit besonders in den  
                            ersten Jahren nach der Pflanzung. 

  


